[image: image1.png]N\
~d Sitter-Team.de

Kostenlose gegenseitige Kinderbetreuung





Kinderbetreuung hat ganzjährig Hochsaison
Sitter-Team.de ist Hilfe zur Selbsthilfe und fördert die Gemeinschaft
Über 1.000 Anmeldungen seit dem Start von Sitter-Team.de im September 2009 und wöchentlich knapp 100 neue Nutzer beweisen: Mit ihrer Idee für eine internetgestützte Organisation von Kinderbetreuung und Krabbelgruppen durch die Vernetzung von gleichgesinnten Eltern füllen die Initiatoren eine große Lücke. Denn trotz des Ziels der Bundesregierung, bis 2013 35 % des Betreuungsbedarfs der Unter-Dreijährigen zu decken, bleiben 1,3 Millionen Kinder unter drei Jahren weiterhin ohne gesicherte Tagesbetreuung. Sitter-Team-Mitglieder der ersten Stunde bestätigen, dass andere Eltern zu finden, denen man sein Kind auch kurzfristig anvertrauen könne, mit der Plattform total problemlos geworden sei.
Sitter-Team.de konnte in den ersten drei Monaten seines Bestehens bereits in 140 deutschen Städten Eltern dazu anregen, sich kostenlos und wechselseitig mit Kinderbetreuung zu helfen. Selbst Freundschaften unter Eltern in der Nachbarschaft haben sich durch Sitter-Team bereits entwickelt. 
„Früher war ich häufig allein mit meiner Tochter unterwegs und ich habe mir nicht nur einmal gewünscht, andere Mütter kennenzulernen“, berichtet Elena aus Berlin. Da ihre 15 Monate alte Tochter für den Spielplatz noch zu klein ist, fiel diese Option für sie weg. „Eines Tages habe ich dann zufällig einen Aushang von Sitter-Team gesehen und mich noch am selben Tag angemeldet.“ Das war Ende September. Seitdem hat die 33-jährige gebürtige Russin schon mit vielen Müttern Kontakt aufgenommen und ein eigenes Team gegründet. „Für mich ist es besonders wichtig, dass meine Tochter die Möglichkeit hat, mit anderen Kindern Kontakt zu haben und zu spielen. Im Team etwas zu unternehmen macht einfach viel mehr Spaß.“

Das Prinzip ist einfach: Auf www.sitter-team.de können sich Mütter und Väter anmelden, um andere Familien in der Nachbarschaft kennenzulernen und fortan die Kinderbetreuung untereinander zu koordinieren. Ob zur regelmäßigen Unterstützung im alltäglichen Leben oder spontan für einen Abend, das entscheidet jedes „Sitter-Team“ selbst.
Positives Feedback bekommen Claudius Kohrt und Stefan Schmidt, die Gründer von Sitter-Team, von Müttern und Vätern, aber auch von Verbänden, Vereinen und öffentlichen Einrichtungen. „Immer mehr Menschen erkennen mittlerweile, wie wichtig es ist, sich in der Anonymität der heutigen Zeit wieder der Gemeinschaft zuzuwenden und sich gegenseitig zu helfen. Oft bedarf es nur einer kleinen Idee, um den Stein ins Rollen zu bringen“, beurteilt Claudius Kohrt den bisherigen Erfolg.
Hintergrund:
Im Juni 2009 gegründet hat es sich Sitter-Team zur Aufgabe gemacht, Gemeinschaften wieder näher zusammenzubringen. Die Anonymität der modernen Großstadt trägt dazu bei, dass viele ihre nächsten Nachbarn nicht kennen. Die Chance, gleichgesinnte Eltern auf dem Spielplatz zu treffen, ist zwar gegeben, aber vergleichsweise gering. Gleichzeitig erschwert der Zerfall traditioneller Familienstrukturen durch hohe geographische Mobilität und eine steigende Scheidungsrate die Versorgung des Nachwuchses. Die Vision von Sitter-Team: In Zukunft treten Mikro-Netzwerke in vielen Lebensbereichen an die Stelle traditioneller Familien und unterstützen da, wo diese es nicht mehr können. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage www.sitter-team.de. 
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